
12. August 2024

Erbfragen im Fokus: Gerichte
entscheiden über Immobilien-Zweifel
Gerichte klären Zweifelsfragen rund um das Erben von

Immobilien. Erfahren Sie mehr über wichtige Urteile und
Regelungen.

Berlin (ots)

Herausforderungen beim Immobilienerbe

Das Erben von Immobilien ist ein bedeutendes Ereignis im Leben
vieler Menschen und bietet sowohl Chancen als auch
Herausforderungen. Einerseits kann das Erbe eine wichtige
finanzielle Entlastung darstellen, andererseits wirft es zahlreiche
rechtliche Fragen auf, die häufig vor Gericht geklärt werden
müssen. Der Infodienst Recht und Steuern der LBS bestätigt,
dass es in der Praxis oft zu komplizierten Situationen kommt, die
sowohl emotionale als auch finanzielle Implikationen für die
Beteiligten haben.

Fristen und Steuerfragen

Eine relevante Regelung betrifft die Frist für den Einzug in eine
vererbbare Immobilie, die für Steuerbefreiungen wichtig ist.
Nahe Angehörige müssen innerhalb von sechs Monaten
einziehen, um von dieser Befreiung zu profitieren. Ein Beispiel
zeigt, dass eine Tochter, die 18 Monate nach dem Tod ihrer
Mutter wartete, um in die Immobilie einzuziehen, die
Steuerbefreiung nicht geltend machen konnte (Finanzgericht
Düsseldorf, Aktenzeichen 4 K 2245/19). Diese Frist ist



entscheidend für die finanzielle Planung der Erben.

Gestiegene rechtliche
Auseinandersetzungen

Die Konflikte, die um Erbschaften entstehen, sind häufig
intensiver Natur. Ein Fall, in dem ein Sohn erst bei der
Testamentseröffnung von seiner Enterbung erfuhr, verdeutlicht
das Problem. Der Bundesgerichtshof entschied, dass Notare
unter bestimmten Umständen von ihrer Schweigepflicht
entbunden werden können, um den Betroffenen Zugang zum
Testament zu ermöglichen (Aktenzeichen NotZ(Brfg) 1/19).
Diese Fälle zeigen, wie wichtig Transparenz und rechtliche
Klärung in Erbschaftsangelegenheiten sind.

Bewertung von Nachlassgegenständen

Bei Streitigkeiten über die Bewertung von Immobilien, die zum
Nachlass gehören, müssen häufig neutrale Gutachten erstellt
werden. Das Landgericht Arnsberg stellte fest, dass
Pflichtteilsberechtigte ein Gutachten anfordern können, wenn sie
den Verdacht haben, dass der Wert eines Nachlasses zu niedrig
angesetzt wurde (Aktenzeichen 1 O 261/19). Die Kosten hierfür
muss der Erbe tragen, was einen zusätzlichen finanziellen Druck
erzeugen kann.

Die Problematik von Testamenten

Die gesetzlichen Vorgaben zur Gültigkeit von Testamenten
können ebenfalls zu Unsicherheiten führen. Eine Entscheidung
des Oberlandesgerichts Köln beleuchtet, dass handschriftliche
Änderungen an einer Testamentkopie nur dann gültig sind, wenn
sie mit der Unterschrift des Erblassers versehen sind
(Aktenzeichen 2 Wx 131/20). Dies verdeutlicht die Wichtigkeit
von korrekt formulierten und vollständig dokumentierten
Testamentsunterlagen.



Rechtliche Anlagen und Ausschlüsse vom
Erbe

Die Entziehung eines Pflichtteils ist an strenge Anforderungen
gebunden. Ein Urteil des Landgerichts Frankenthal zeigt, dass
nicht jede Regelverletzung gegenüber dem Erblasser
automatisch zur Entziehung des Erbes führt (Aktenzeichen 8 O
308/20). Im Gegensatz dazu kann ein nachgewiesener Diebstahl
durch den Pflichtteilsberechtigten, wie im Fall des
Oberlandesgerichts Stuttgart, durchaus die rechtlichen
Grundlagen für den Ausschluss vom Erbe bilden (Aktenzeichen
19 U 80/18).

Die Rolle des Notars

Nach dem Tod eines Erblassers spielt der Notar eine zentrale
Rolle bei der Erstellung des Nachlassverzeichnisses. Es obliegt
jedoch dem Notar, in welchem Umfang er die
Nachlassaufstellung erstellt. Der Bundesgerichtshof stellte fest,
dass Notare nicht verpflichtet sind, nach Vermögen zu forschen,
es sei denn, es gibt konkrete Anhaltspunkte dafür (Aktenzeichen
I ZB 40/23). Diese Regelung sorgt für eine Entlastung der Notare
und ermöglicht eine effiziente Bearbeitung der Erbschaftsfälle.

Fazit

Das Erben von Immobilien bringt viele rechtliche
Fragestellungen mit sich. Ob Fristen für den Einzug, die
Wirksamkeit von Testamenten oder Streitigkeiten um die
Bewertung von Nachlassgegenständen – die Komplexität solcher
Angelegenheiten macht es notwendig, dass sich Erben juristisch
gut beraten lassen. In Anbetracht der wachsenden Anzahl von
Erbstreitigkeiten zeigen die jüngsten Urteile und
Entscheidungen, wie wichtig rechtliche Klarheit und Transparenz
für alle Beteiligten sind.
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